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Gemeindebrief

„Ihr Kinderlein, kommet,
o kommet doch all‘!

Zur Krippe her kommet,
in Bethlehems Stall!“
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

In meiner eigenen Familie gab es 
keine Krippe. Es gab Weihnachtsge-
schenke und Weihnachtslieder. Bei 
meiner Frau war das anders. Die 
erbte eine Krippe von ihren Großel-
tern.
Eine ganz besondere, die ihr Groß-
vater einmal bei einem Tischler in 
Auftrag gegeben hat. Vor langer 
Zeit. Die Figuren sind mehr zwei- 
als dreidimensional. Aber sehr 
schön bemalt. Die Figuren stehen, 
weil sie unten kleine Querhölzer 
haben. 
Mir ist diese Krippe besonders lieb 
geworden, nachdem ich sie freundli-
cherweise mitnehmen durfte in 
meine Heiligabendgottesdienste im 
Bundeswehrkrankenhaus in Bad 
Zwischenahn. Für dieses ehemalige 
Krankenhaus am Zwischenahner 
Meer war ich einige Jahre zuständig. 
Und dort, an diesem völlig unidylli-
schen Ort - nämlich unter den 
Patienten, die oft sehr unglücklich 
waren, Weihnachten nicht nach 
Hause zu können -  wurde diese 
Krippe mir besonders sympathisch. 
Dort begann sie für mich zu erzäh-
len, wofür Weihnachten wirklich 
steht. Dass es Weihnachten eigent-
lich überhaupt nicht um Wärme und 

Gemütlichkeit geht. Um Schenken 
und Beschenkt-Werden. So schön 
alle diese Bräuche sind. Und ich 
genieße sie auch. Aber im Grunde 
enthält das biblische Weihnachten 
eine ganz andere Botschaft. Näm-
lich: Gott identifiziert sich mit 
einem kleinen hilfsbedürftigen 
Kind. Und das heißt: Gnade denen, 
die in dieser Zeit hilfsbedürftig sind. 
Die sich nicht mehr auf  ihre Tüch-
tigkeit und Fitness verlassen kön-
nen, sondern die darauf  angewiesen 
sind, dass ihnen geholfen wird. 
Auch sie haben Würde, vergessen 
wir das nicht. Oder Maria bringt ihr 
Kind ausgerechnet in einem Stall 

zur Welt: Gnade allen, die keiner 
schätzt, die ausgegrenzt sind, mit 
denen andere nichts zu tun haben 
wollen. Oder Josef, der unfreiwillige 
Vater: Es gibt Zeiten im Leben, da 
ist es wichtiger zu warten und zu dul-
den als stark zu sein und zu gestal-
ten. Wir alle erleben irgendwann sol-
che Monate und Jahre. 
Ja, durch diese kleinen freundlichen 
Krippen verspricht uns Gott: 
Zu mir darfst kannst du kommen, 
wie du bist. Mit Licht und Schatten 
deines Lebens. Du bist willkommen 
und du hast einen Platz in meinem 
Herzen.

Jürgen Walter

Angedacht

Krippen

Der Benefiz-Weihnachtsbaumver-
kauf  der Diakonie Friesland-
Wilhelmshaven startet am Sonn-
abend, 4. Dezember, 11:00 Uhr. Der 
Erlös der Benefizaktion ist für die 
soziale Arbeit des evangelischen 
Wohlfahrtsverbands in der Region 
bestimmt. 
Solange der Vorrat reicht, werden 
Bäume am Haus der Diakonie durch 
Freiwillige verkauft, längstens 

jedoch bis zum 23. Dezember. Am 
7. Dezember ist Oberbürgermeister 
Carsten Feist als ehrenamtlicher Ver-
käufer dabei. Die Bäume stammen 
aus der Region Südoldenburg, was 
zum Klimaschutz beiträgt, da lange 
Transportwege entfallen. 
Verkaufszeiten sind montags bis frei-
tags von 14:00 bis 17:00 Uhr, sams-
tags und sonntags von 11:00 bis 
17:00 Uhr am Haus der Diakonie, 

Weserstraße 192, Wilhelmshaven-
Bant. 
Auch das soziale Kaufhaus der 
Diakonie in Schortens, Brauerweg 
2a, 26491 Schortens, ist an der Akti-
on beteiligt. Dort sind vom 
Donnerstag, 9. Dezember bis zum 
Sonntag, 12. Dezember, 10:00 - 
17:00 Uhr Bäume erhältlich.

Mehr Infos: diakonie-fri-whv.de

Weihnachtsbäume 

für einen guten Zweck
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Sicherlich freut ihr euch auch schon 
auf  Weihnachten. Aber was feiern 
wir? Weshalb schenken wir uns 
etwas und zünden Kerzen am Weih-
nachtsbaum an? Ich möchte euch 
die Geschichte von der Geburt von 
Jesus erzählen. Bestimmt kennt ihr 
sie schon. Aber es schadet nichts, sie 
noch einmal zu hören. 
Vor vielen vielen Jahren gab es 
einen Kaiser. Der hieß Augustus. 
Eines Tages überlege sich Augustus: 
„Ich möchte gerne  wissen, wie viele 
Menschen in meinem Reich leben. 
Ich lasse sie zählen.“ Wie sollte das 
geschehen? Augustus hatte ein Idee: 
„Am besten, jeder meldet sich in 
dem Ort, wo er einmal geboren ist, 
im Rathaus.“ Natürlich gab es 
damals noch keine Rathäuser, wie 
wir sie heute haben.  Aber es gab 
auch damals schon Behörden und 
Verwaltungsangstellte, die solche Lis-
ten führen konnten.
In der Stadt Nazareth in Israel nun 
lebte ein Mann, der  Josef  hieß. Die-
ser Josef  war von Beruf  Zimmer-
mann.  Er hatte eine ganz nette 
Freundin, mit der er schon lange 
zusammen war. Die hieß Maria.  
Josef  war  nicht in Nazareth, son-
dern in Bethlehem geboren. Dort-
hin musste er nach der Anordnung 
des Kaisers jetzt wandern. Das war 
ein weiter Weg.  Auf  keinen Fall 
konnte er seine Freundin alleine las-
sen. Denn die war schwanger. Sie 
sollte bald ein Kind bekommen. 
Josef  und Maria freuten sich auf  ihr 
erstes Baby. Sie dachten nur: Hof-
fentlich kommt es nicht auf  die 
Welt, wenn wir unterwegs sind. 
So gingen sie los und erreichten 

schließlich die kleine Stadt Bethle-
hem. Es hatte alles gut geklappt. 
Aber jetzt merkte Maria, dass ihr 
Kind in dieser Nacht wirklich auf  
die Welt kommen würde. Sie sagte 
zu Josef: Bitte besorg uns schnell ein 
Zimmer. 
Josef  gab sich viel Mühe und klopf-
te überall an. Aber alle Hotels und 
Pensionen waren voll.
Schließlich war ein Gastwirt so nett 
und sagte: „Ich habe auch kein Zim-
mer mehr. Aber ihr könnt in mei-
nem Stall übernachten. Da ist es 
wenigstens warm. Und das taten 
Maria und Josef. 
Wenigstens würden sie es warm 
haben. In dieser  Nacht nun kam 
das Jesuskind auf  die Welt. 
Wie Maria es vorausgesehen hatte.  
Und Maria wickelte ihr Baby in Win-
deln. Und da sie kein Kinderbett 
und keine Wiege hatten, legten sie 
den kleinen Jesus in eine Futterkrip-
pe. Mit viel schönem Stroh. So hatte 
er es warm. 
Doch jetzt geht die Geschichte 
noch weiter: Nicht weit entfernt von 
diesem Stall passten Hirten auf  ihre 
Schafherde auf. Plötzlich stand ein 
Engel vor ihnen. Er leuchtete hell. 
Zuerst erschraken die Hirten und 
hatten Angst. Solch ein Engelswe-
sen haben sie noch nie gesehen. 
Der Engel  sagte: „Liebe Hirten, ihr 
braucht keine Angst vor mir zu 
haben. Ich möchte euch etwas sehr 
Schönes erzählen. Der Retter der 

Welt, der Sohn Gottes, ist geboren. 
Heute Abend, in Bethlehem. 
Wollt ihr ihn nicht besuchen?! Er 
liegt als Kind in Windeln gewickelt 
in einer Futterkrippe.“ 
Die Hirten staunten. Und dann 
waren da auf  einmal viel mehr 
Engel am Himmel. Sie sangen: 
„Ehre sei Gott in der Höhe und 
Friede auf  Erden! Gott hat alle Men-
schen lieb!“
Dann waren die Engel wieder fort. 
Die Hirten aber machten sich auf  
den Weg und gingen durch die 
Nacht nach Bethlehem. Sie wollten 
unbedingt dieses besondere Kind 
sehen. Bald fanden sie den Stall. 
Und tatsächlich: Da lag ein Kind in 
einer Futterkrippe, weil die Eltern 
sonst keinen Platz gefunden hatten. 
Die Hirten erzählten, was die Engel 
ihnen gesagt hatten. „Das Kind ist 
der Retter der Welt!“
Maria und Josef  konnten kaum 
begreifen, was die Hirten berichte-
ten. Zunächst war ihr Jesus doch ein 
ganz normales Kleinkind. Und er 
sollte so Wichtiges von Gott erzäh-
len?
Die Hirten sagten: „So haben wir es 
gehört.“ Und dann gingen sie 
zurück zu den Herden. Und freuten 
sich über alles, was sie gehört und 
gesehen hatten. Und dass Gott an 
sie alle dachte und sie lieb hatte. 
Das ist die Geschichte von Weih-
nachten. Wir erzählen sie Heilig-
abend auch in unseren Gottesdiens-
ten. Vielleicht kommt ihr mit euren 
Eltern und Großeltern, und wir 
sehen uns.

Jürgen Walter

Warum feiern wir Weihnachten? 
Für Kinder erzählt! 
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Interessierte melden sich bitte bei :
Pastor Stefan Grünefeld 
Tel.: 04425 / 81117

Tatkräftige/r Ruheständler/in gesucht
Im Bereich der Bewirtschaftung der Friedhöfe suchen wir eine/n gärtnerisch und 

handwerklich geschickte/n Mitarbeiter/in als Urlaubsvertretung und bei hohem Arbeits-
aufkommen im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 

Aufgaben sind rund um die Grün- und Gebäudepflege. 
Von der Rasenpflege bis zu Streicharbeiten. 
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Im August sind die Hauptkonfirmanden des Wangerlandes auf  Sommerfreizeit gegangen. Ziel war das Schulland-
heim Bissel bei Großenkneten. Um die Gruppengrößen auf  45 Jugendliche zu begrenzen, wurden zwei fünftägige 
Freizeiten angeboten. Biblische Texte wurden kreativ umgesetzt, Videos gedreht, ein Hochseilgarten besucht. 
Anfang November sind alle Vorkonfirmanden auf  eine Wochenendfreizeit gefahren. Das gemeinsame Wochenende 
sorgte für viel Spaß und gemeinsames Kennenlernen. Zu allen Freizeiten wurden die Konfirmanden vor Abfahrt im 
Walter-Spitta-Haus durch ein mobiles Testzentrum auf  Corona getestet, und nach negativem Ergebnis konnten wir 
in geschlossener Gruppe eine intensive und gute Zeit ohne Mund-Nase-Maske miteinander erleben.

Stefan Grünefeld

Konfirmation 5. Sept. Kirche Waddewarden

Konfirmation Waddewarden

Sommer- und Herbstfreizeiten der Konfirmanden
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Eine große Nachfrage besteht nach unseren Angeboten 
für Kinder. 
Der Lagerfeuertag im September war komplett ausge-
bucht. Siehe Foto.  

Kinderkirche 
sehr beliebt 

„Schreiben statt Schrubben“, so das 
Motto des „Brot für die Welt“-
Projektes, um die Lebensbedingun-
gen von Kindern und Jugendlichen 
in Bangladesch nachhaltig zu ver-
bessern. Mit einem Jugendgottes-
dienst ging es 9.10. in Tettens los. 
Anschließend fand ein Marsch nach 
Hohenkirchen statt, wo unterwegs 

Aufgaben aus der Arbeitswelt von 
Kindern Bangladeschs erlebnis-
orientiert ausprobiert wurden. 
Dabei hatten einige Konfis erste 
Kontakterfahrungen mit einem 
Besen. In Hohenkirchen wurden 
unsere Konfis verpflegt und mit 
einem Segen in das Wochenende ent-
lassen. Eine beachtliche Leistung 

und eine sehr wichtige Aktion für 
Brot für die Welt. Unerwartete Hilfe 
kam von diesen beiden Jungs aus 
Hohenkirchen, die uns spontan vor 
Ort geholfen haben.

Herzliche Grüße 
Ihr Diakon Fredo Eilts 

„Schreiben statt Schrubben“
1000 Euro sammelten unsere Konfis im Wangerland für „Brot für die Welt“.

Mittwoch, 08. Dezember um 18.00 Uhr in Cleverns
Sonntag, 19. Dezember um 10.00 Uhr, Aktion Friedens-
licht in der Stadtkirche Jever 
Mittwoch, 02. März 2022 um 18.00 Uhr, Jugendkirche 
zum Aschermittwoch, Stadtkirche Jever 

Jugendgottesdienste 
für unsere Konfis: 

   
Kinderkirchentag am 19.02. von 10:30 Uhr - 17:00 Uhr 
in Jever. Infos ab 22. Januar.

Sonderveranstaltung

Pfadfinderfahrt nach Wangerooge 15.-17. Mai 2022
Jugendleiterkurs und Teamerfahrt 15.-17. Mai 2022 auf  
Wangerooge 
Kindermarkt und Radöns / Konfi-Aktionstage 1.+2. 
Juli auf  dem Marktplatz in Hohenkirchen. 
Kinderfreizeit Ottermeer: Erste Woche in den Sommer-
ferien
Kinder- und Teamerfreizeit vom 23.-28.10.2022 auf  
Wangerooge

Kontakt: Diakon Fredo Eilts, 0171 / 710 72 21

Aktionen und 
Freizeiten in 2022
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Auch für das Jahr 2022 ist wieder ein Jahreskalender mit 
Motiven unserer Kirchen erhältlich. 
Der Diplom-Fotodesigner Jörg Trittner hat dafür die Innen-
räume der Kirchen mit Blick auf  den Altar fotografiert. Die 
Kalender sind seit Oktober im Kirchenbüro in Hohenkir-
chen sowie in der Bücherinsel in Horumersiel und der Apo-
theke Hooksiel erhältlich. 
Der Preis für einen Kalender in der Größe DIN A3 beträgt 
15 Euro, der entsprechende Kalender in DIN A4 kostet 9 
Euro. 

Die Differenz aus Verkaufspreis und Herstellungskosten 
spendet Jörg Trittner wie jedes Jahr für den Erhalt der Kir-
chen im Wangerland.

Kalender 2022
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Anfang Oktober starteten wir mit 
67 Reisenden in zwei Bussen zu 
unserer ersten Gruppenreise Rich-
tung Berlin. 
Unser Hotel lag zentral direkt am 
Alexanderplatz in unmittelbarer 
Nähe des Fernsehturmes.
Wir erkundeten die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten wie das Bran-
denburger Tor, Kaiser-Wilhelm-

Gedächtnis-Kirche, Berliner Dom, 
Humboldt-Forum und machten eine 
Schiffsrundfahrt auf  der Spree.
Besonders beeindruckt waren die 
Reisenden vom Holocaust-
Denkmal.
Natürlich durfte auch ein Stopp an 
der berühmten Currywurstbude 
„Curry 36“ nicht fehlen. 
Ein ganz besonderes Highlight war 

der Besuch einer Show im Fried-
richstadtpalast.
Bevor wir die Rückreise antraten, 
stand eine Stadtrundfahrt durch 
Potsdam mit dem Besuch der Gär-
ten von Schloss Sanssouci auf  dem 
Programm.
Die Reisegruppe ist der Meinung, 
dass diese Reise nicht die einzige 
bleiben sollte.             Anke Weyerts

Berlin ist immer eine Reise wert
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Am Sonnabend, dem 13. Novem-
ber, kamen Vertreter und Vertrete-
rinnen aller Wangerländischer Kir-
chengemeinden zu einer Klausurta-
gung zusammen. Thema: die Sat-
zung der zukünftigen ev. Kirchenge-
meinde Wangerland. Bei sehr guter 
Stimmung verständigten sich die 
Delegierten schnell auf  die entschei-

denden Eckpunkte und Formulie-
rungen. Das erfreuliche Ergebnis 
wird jetzt den Gemeindekirchenrä-
ten zur Abstimmung vorgelegt wer-
den. Die Kirchenältesten sind sich 
einig: Wir wollen nicht nur über den 
zu erwartenden Mangel klagen, son-
dern unsere Zukunft  in unserer 
Region aktiv gestalten. Eine Ev.-

lutherische Gemeinde Wangerland, 
in der die bisherigen Kirchenge-
meinden zusammengefasst sind, ist 
damit in greifbare Nähe gerückt. 

Am 1. Januar 2023 könnte es wirk-
lich losgehen, so der verbreitete 
Wunsch. 

Jürgen Walter

Wichtiger Schritt nach vorne

Endlich wieder singen! Am 3. 
Adventswochenende möchten sich 
die Hooksieler „Free Voices“ nach 
langer Zwangspause wieder in der 

Öffentlichkeit zeigen. Mit Stücken 
wie „Das gefährlichste Hobby der 
Welt“, „I set my sail“ und „Just sing 
it“ wird Bezug genommen auf  die 
Coronakrise und soll fröhliche Auf-
bruchstimmung erzeugt werden. Jaz-
zarrangements bekannter Advents-
lieder wie „Es kommt ein Schiff  
geladen“ und „Leise rieselt der 
Schnee“ zeugen davon, dass Weih-
nachten nicht mehr weit ist. Außer-
dem wird der Chorleiter Axel Scholz 
adventliche Jazzchoralbearbeitungen 

auf  der Orgel vortragen.
Der Eintritt ist frei, es wird am Aus-
gang um eine Kollekte gebeten.
Beide Kirchen bieten viel Platz, um 
Abstandsregeln großzügig einhalten 
zu können. Es herrschen 2G-Regel 
und Maskenpflicht. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig, wird aber 
empfohlen, um das Festhalten der 
Personalien vor Ort zu erleichtern.

Anmeldung unter:
info@freevoiceshooksiel.de 

Adventskonzerte der „Free Voices“
Samstag, den 11.12. um 18 Uhr in der St. Martinskirche Tettens
Sonntag, den 12.12. um 18 Uhr in der Sixtus und Siniciuskirche Hohenkirchen

Dienstag, 07.12.2021 18.30 Uhr „Wiehnachten weer en 
bietje anners“ in der St.-Marien-Kirche Oldorf
Die Gruppe Dreebladd präsentiert etwa ein 2-stündiges 
Programm mit Pause, Weihnachtslieder und Weih-

nachtsgeschichten auf  PLATT.
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte gebeten.

Weitere Infos: Artikel „Lebendiger Advent“ Seite 21

Wiehnachten weer en bietje anners
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Mit der Taufe in die 
christliche Gemeinde 

aufgenommen wurden:

Hohenkirchen:
22.08. Adele Freda Janßen
29.08. Frieda Marie Janßen

29.08. Klara Arians
02.10. Michael Aleksandr Vasilyan

31.10. Saher Habibi
31.10. Imran Habibi

Waddewarden/Westrum/Oldorf
29.08. Jannes Schneemelcher

Pakens/Hooksiel / 
St. Joost-Wüppels

04.09. Enno Langenhorst
04.09. Lukas Geisen

04.09. Lotta Mia Schneider
04.09. Henry Schneider

10.10. Jenke Lennard Krause
14.11. Helma Gerken

Tettens/Middoge
19.09. Leevke Falkena aus 

Landeswarfen

Den Segen zur Hochzeit
haben empfangen:

Tettens / Middoge
11.09. Renke und Johanna Cornelius 

geb. Soepboer

Hohenkirchen
25.09. Janine Gerdes-Janssen geb. 

Gerdes und Frank Janssen
09.10. Sylwia Buß geb. Srodowska 

und Heiko Buß

Hooksiel
28.08. Jana Willms geb. Storr und 

Kevin Willms
08.09. Inga Hölscher geb. Heilmann 

und David Hölscher
09.10. Jennifer Schröder geb. 

Kröger und Nils Schröder

Mit der Bitte um Gottes 
Segen nahmen wir Abschied:

Hohenkirchen:
24.09. Walter Abels, 85 J.
01.10. Martinus Bos, 93 J.

08.10. Erika Weers geb. Hicken, 
84 J.

22.10. Martha Gassert geb. Hicken, 
90 J.

12.11. Mariechen Bünting, 
geb. Popken, 92 J.

Pakens/Hooksiel
05.08. Hermann Rothert, 89 J.

24.08. Reinhold Rose, 85 J.
26.08. Karl-Heinz Bargen, 89 J.

22.09. Christel Beiderbeck 
geb. Reibitz, 88 J.

24.09. Edith Dudek, 90 J.
01.10. Margot Schweers geb. Eden, 

83 J.
15.10. Hildegard Peters 

geb. Janßen, 68 J.
16.11. Günter Ries, 83 J.

Waddewarden / Westrum
16.09. Karl-Heinz Feldmann, 75 J.

Oldorf
09.07. Gisela Ortgies, 96 J.

Tettens/Middoge
01.09. Gerhard Heinrich Siebels 

Dirksen, 85 J.
05.11. Walter Siebelt Wedermann, 

90 J.

Freud‘ und Leid in unseren Gemeinden

Unsere evangelische Kirche im Wangerland
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08.12. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

22.12. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

12.01. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

26.01. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

09.02. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

23.02. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

Ökumenische Andachten 
im Wohnpark Wangerland

Start:

Januar 2022

Kinderchor Hooksiel

Am So. 4. Advent wird das Frie-
denslicht im Jever- und Wangerland 
verteilt. Bereits letztes Jahr war die 
Verteilung ein großer Erfolg. So 
passt auch das Motto für 2021 sehr 
gut: „Friedensnetz – ein Licht, das 
alle verbindet“: Ob in Mederns oder 
auf  dem Dorfplatz in Cleverns, das 
Licht geht am 4. Advent von der 
Stadtkirche Jever um 10.00 Uhr mit 
einem Entsendungsgottesdienst in 
unsere Region. Aktuelle Hinweise 
aus der Tagespresse und im Inter-
net:     
Entsendungsgottesdienste und 
Lichtstandorte:
12.00 Uhr Wiefels auf  dem Park-
platz am DGH 
15.00 Uhr Hooksiel Evangelisches 
Gemeindehaus
15.30 Uhr St. Joost an der Kirche 
16.00 Uhr Mederns auf  dem Fried-
hof  mit adventlicher Andacht und 
Musik!
16.45 Uhr Javenloch – am alten 
Blechschuppen
17.30 Uhr Middoge/Alte Pastorei  
18.00 Uhr Parkplatz in Westrum 

Kontakt und Organisation: Diakon 
Fredo Eilts & Monika Eilts-Janßen 

Bitte Petrolampe oder Windlicht mit-
bringen und einfach kommen.

Friedenslicht
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Gottesdienste in unseren Gemeinden
Sonntag, 05. Dezember 2. Advent

10.00 Lektorengottesdienst in Tettens

10.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 12. Dezember 3. Advent

10.00 Familiengottesdienst in Hohenkirchen, Diakon Fredo Eilts

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Middoge Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 19. Dezember 4. Advent

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke

10.00 Friedenslichtgottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

16.00 Andacht zur Friedenslichtaktion in Mederns, 
 Diakon Fredo Eilts und Pastor Jürgen Walter 

Freitag, 24. Dezember Heiligabend

14.00 Gottesdienst für Kindergartenkinder in Waddewarden, 
 Pastor Jürgen Walter 

15.00 Gottesdienst für Kindergartenkinder in Pakens, J. Walter 

15.00 Open-Air-Gottesdienst mit Krippenspiel für das Wangerland, 
 Hohenkirchen Marktplatz, Pastor Stefan Grünefeld

15.00 Gottesdienst mit Krippenspiel unter freiem Himmel 
 in Middoge, Diakon Fredo Eilts

16.00 Gottesdienst mit Krippenspiel unter freiem Himmel 
 in Tettens, Diakon Fredo Eilts

16.00 Open-Air-Gottesdienst mit Krippenspiel für das Wangerland, 
 Hohenkirchen Marktplatz, Pastor Stefan Grünefeld

18.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Markus Rückert 

18.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 2G

18.00 Christvesper in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 2G

22.30 Christmette in St. Joost, Pastor Stefan Grünefeld  2G

22.30 Christmette in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 2G

22.30 Christmette in Tettens, Pastor J. Walter, Horst Hinrichs

Sonntag, 02. Januar 1. So. nach Weihnachten

10.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

Samstag, 8. Januar

14.00 Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Tettens, 
 Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 9. Januar 1. So. nach Epiphanias

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter

14.00 Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Middoge, 
 Dorfgemeinschaftshaus, Pastor Jürgen Walter

Sonntag, 16. Januar 2. So. nach Epiphanias

10.00 Gottesdienst in Pakens, Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 23. Januar 3. So. nach Epiphanias

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 30. Januar letzter So. nach Epiphanias

10.00  Gottesdienst in Westrum, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in St.Joost, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 26. Dezember 2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastor Jürgen Walter 

16.00 „Singen unterm Tannenbaum“ in Hohenkirchen, J. Walter 

Freitag, 31. Dezember Silvester

17.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld

17.00 Gottesdienst in Middoge, anschl. Sektumtrunk 
 Pastor Jürgen Walter 

18.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastor Markus Rückert 

18.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, anschl. Sektumtrunk
 Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in St. Joost, Pastor Stefan Grünefeld  2G

Samstag, 25. Dezember 1. Weihnachtsfeiertag

Bei „2G“ Nachweis zwingend erforderlich
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Bitte achten Sie auf  die zum Zeitpunkt des Gottesdienstes 

gültigen Abstands- und Hygienevorschriften. 

Bitte bringen Sie einen Mund- und Nasenschutz mit. 

Sollte ein Gottesdienst nicht stattfinden, werden diese 

Änderungen auf  unseren Internet-Seiten und in der 

Tagespresse veröffentlicht.

Sonntag, 02. Januar 1. So. nach Weihnachten

10.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

Samstag, 8. Januar

14.00 Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Tettens, 
 Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 9. Januar 1. So. nach Epiphanias

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter

14.00 Gottesdienst mit Neujahrsempfang in Middoge, 
 Dorfgemeinschaftshaus, Pastor Jürgen Walter

Sonntag, 16. Januar 2. So. nach Epiphanias

10.00 Gottesdienst in Pakens, Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

Sonntag, 23. Januar 3. So. nach Epiphanias

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld

10.00 Gottesdienst in Tettens, Diakon Fredo Eilts

Sonntag, 13. Februar Septuagesimä

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastorin i.R. Renate Thiele 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Middoge, 
 Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 20. Februar Sexagesimä

Sonntag, 27. Februar Estomihi

10.00 Gottesdienst in St. Joost, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell

Sonntag, 30. Januar letzter So. nach Epiphanias

Sonntag, 06. Februar 4. So. vor der Passionszeit

10.00  Gottesdienst in Westrum, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in St.Joost, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Frühstücksgottesdienst in der Pastorei Tettens, 
 Pastor Jürgen Walter 

Freitag, 31. Dezember Silvester

17.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld

17.00 Gottesdienst in Middoge, anschl. Sektumtrunk 
 Pastor Jürgen Walter 

18.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastor Markus Rückert 

18.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, anschl. Sektumtrunk
 Pastor Jürgen Walter 
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Stephanus-Haus Hohenkirchen; An der Kirche 1; 
Hohenkirchen:

Babytreff in Hohenkirchen für Babys im Alter von 1-12 
Monaten mit ihren Eltern
Do.: von 08.30 - 09.45 Uhr

Kleinkindtreff in Hohenkirchen für Kinder im Alter 
von 1-2 Jahren mit ihren Eltern
Do. von 09.45 - 11.00 Uhr 

Walter-Spitta-Haus Hooksiel; Lange Str. 60, Hook-
siel: 

Yoga für Gesundheit und Wohlbefinden
Fr. von 17.30 - 18.45 Uhr
Englisch Gesprächskreis 40+
Mo. von 11.30 - 13.00 Uhr

Kundalini Yoga für Gesundheit Wohlbefinden
Di. von 17.30 - 19.00 Uhr

Weiteres Angebot im Walter-Spitta-Haus, Hooksiel, 
Lange Str. 60

Familien- und Kinderservicebüro des Landkreises 
Friesland: 
Information und Anmeldung unter b.voigt@friesland.de 
oder 04461 - 919 1262 : 

Elterncafe „Krabbelbude“ 
Babytreff  für Babys im Alter von 1-12 Monaten mit 
ihren Eltern
Di. von 10.00 -11.00 Uhr

Kurse der Ev. Familien-Bildungsstätte 
Friesland-Wilhelmshaven

Informationen und Anmeldung für das Wangerland:
Ev. Familien-Bildungsstätte; Feldmark 56; 26389 Wilhelmshaven

Tel: 04421-3 20 16 oder info@efb-friewhv.de
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

www.ev-kirche-hooksiel.de

Am 27. Oktober startete zum ersten 
Mal unser offener Frühstückstreff. 
Es gibt einige Frauen und Männer 
in Hooksiel und Umgebung, die 
allein am Frühstückstisch sitzen. Ein-
mal im Monat ist Gelegenheit, mit 

netten anderen Menschen zusam-
men Frühstück zu genießen. Petra 
Drückhammer und Annette Joseph 
haben eine große Auswahl vorberei-
tet. Von frischen Brötchen bis zum 
Mozzarella, von der Marmelade bis 

zum Heringssalat war alles dabei. 
Die nächsten Frühstückstermine 
sind 24. Nov., 26. Jan. und 23. Febr. 
2022 ab 9.30 Uhr. Keine Anmel-
dung erforderlich. Über eine Spende 
freuen wir uns. 

Offener Frühstückstreff

Der Advent und das Weihnachtsfest 
gehören für die meisten Menschen 
zur schönsten Zeit des Jahres. Umso 
schmerzhafter waren die Bedingun-
gen in Zeiten der Corona-Pandemie 
zu Weihnachten 2020. Menschen 
ohne Wohnung sind von dieser 
noch anhaltenden Krise besonders 
hart betroffen: Ein „stay at home“ 
funktioniert nicht, da es kein zu 
Hause gibt.
Der Tagesaufenthalt für wohnungs-
lose Menschen der Diakonie Fries-
land-Wilhelmshaven in der kalten 
Jahreszeit besonders wichtig als Wär-
me- und Ruheort. Der Advent und 
das Weihnachtsfest werden beson-
ders begangen. Dafür bittet die 
Kreisdiakonie um Unterstützung. Es 
sollen zu Advent und Weihnachten 
in den Bereichen des Tagesaufent-

haltes, der Ambulanten Hilfe und 
der Straffälligenhilfe Geschenktüten 
verteilt werden. Dafür wird um Sach-
spenden geworben, die bis Mitte 
Dezember im Diakonischen Werk in 
der Weserstraße 192 (Wilhelmsha-
ven-Bant) sowie im Stadtteilbüro 
Tonndeich der Gemeinwesendiako-
nie, Gökerstr. 96, abgegeben werden 
können.
Insbesondere bittet die Diakonie um 
folgende Sachspenden: 
Fünf-Euro-Gutscheine (beispiels-
weise vom Discounter Netto), 
Duschgel, Zahncreme, Zahnbür-
sten, Einwegrasierer, löslichen Kaf-
fee, Tabak und Blättchen, Schokola-
de, Kekse, Marzipanbrote, Nüsse, 
Socken und Handschuhe, Dosen-
Eintöpfe.
Alle Gaben sollen ohne Alkoholbe-

standteile sein.
Neben Sachspenden können auch 
Geldspenden dabei unterstützen, die 
geplanten Aktionen in der Advents-
zeit für die Besucher*innen zu 
gestalten. Leider ist durch Corona 
noch offen, ob der traditionelle 
Weihnachtsbrunch und das Mittag-
essen am zweiten Weihnachtsfeier-
tag stattfinden können. Das Team 
wird die Lage im Auge behalten und 
eventuell wie auch schon 2020 
Alternativen entwickeln. 
Rückfragen unter der Telefonn-
ummern des Diakonischen Werkes: 
04421-9265-16/18/40. Leiterin des 
Diakonie-Tagesaufenthalts ist Ina de 
Boer.
Diakonie-Spendenkonto Volksbank 
Wilhelmshaven IBAN: DE 46 
282900630000750448

Advent und Weihnachten für wohnungslose 
Menschen im Kirchenkreis
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Am 21. Juli ist Reinhold Rose im Alter von 85 Jahren verstorben. 
Reinhold Rose war 18 Jahre lang Mitglied des Gemeindekirchenrates St. 
Joost-Wüppels und hat für unser Gemeindeleben, die Kirchen und Friedhö-
fe vielfältige Verantwortung übernommen. Eindrückliche Spuren hat Rein-
hold Rose in seinem Amt als stellvertretenden Vorsitzenden hinterlassen. 
Für seine langjährige und großzügige Mitarbeit bin ich als Pastor sehr dank-
bar. Er stand mir bei meinem Dienstbeginn 2003 mit Rat und Tat zur Seite. 
Gemeinsam haben wir wichtige Entscheidungen getroffen – eine davon der 
Verkauf  der alten Pastorei St. Joost. Mit Reinhold Rose haben wir einen 
Mann verloren, der um Ausgeglichenheit und gelingendem Miteinander 
bemüht war. Über Jahre war er in unserem Besuchskreis tätig, überbrachte 
Glückwünsche – pflegte Kontakte. Wir wissen ihn der Freundlichkeit Got-
tes anvertraut und schließen ihn in unser Gebet ein.  
Stefan Grünefeld, Pastor

Am 26. Juli ist Margot Schweers im Alter von 83 Jahren verstorben. 
Sie war 17 Jahre lang Mitglied des Gemeindekirchenrates Pakens - Hooksiel. Gemeinsam mit 
dem damaligen Pastor Rudolf  Brahms verantwortete sie den Bau des Walter-Spitta-Hauses, 
das bis heute hohe Bedeutung für unser Gemeindeleben hat. Mit ihrem Mitwirken an der 
Realisierung unseres Gemeindehaues hat sie vielfältige Spuren hinterlassen. In der Folgezeit 
gehörte Margot Schweers fest zum Frauenkreis und gründete die sogenannten Küchencrew, 
die sich bei Veranstaltungen um das Wohl der Gäste kümmerte. Sie pflegte eine Vielzahl an 
Kontakten zu unseren Gemeindegliedern. Wir wissen Margot Schweers der Freundlichkeit 
Gottes anvertraut und schließen sie in unser Gebet ein. 

Stefan Grünefeld, Pastor

Nachruf Margot Schweers

Nachruf Reinhold Rose

Kinder- und Jugendgruppen

Krabbelgruppe Di. 09:30 bis 11.00 
Uhr im Karkenhuus 
Schulweg 5, Waddewarden
Kontakt: Astrid Wilken
Tel. 04461 / 997 99 44

Kinderbibeltag für Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren. Jeweils am letzten Sa. im 
Monat 15.00 bis 17.30 Uhr 
Kontakt: Silke Toben 
Tel.: 04422 / 5069059

Erwachsenengruppen

Frauenkreis jeden 2. Do. im 
Monat ab 9.30 Uhr, Kontakt: Anne 
Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis jeden 2. Mo. im Monat 
ab 19.00 Uhr, Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 97 37 618
hulfers@aol.com

Seniorenkreis jeden 2. Mi. im Monat 
14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73

Bastel- und Handarbeitskreis
14-täglich Di. ab 19.00 Uhr 
Kontakt: Renate Theilen
Tel.: 04425 / 8 12 22

Offener Frühstückstreff
jeden letzten Mi. im Monat, ab 9.30 Uhr

Frauenkreis St. Joost, Klön- und 
Bastelgruppe jeden 2. Mi. im Monat ab 
19.00 Uhr Kontakt: Anneliese Leiner, 
Tel.: 04425 / 99 08 00 1 

Töpferkurs
1. Di. im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr
Walter-Spitta-Haus
Kontakt: Martina Bienert
Für Info: S. Grünefeld 04425/81117

Kreativkreis
14-täglich, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Kontakt: Kari und Isabell Schmitz 
Tel.: 0151 / 18 951 431

Musik

Kinderchor ab 5 J. 
Do. 15.45 bis 16.30 Uhr, 
Kontakt: Barbara Köster 
Tel.: 04425 / 2590069
E-Mail: barbarakoester@yahoo.de

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 
20.00 Uhr. Kontakt: Elke Stalze-Straus 
Tel.: 04423/15 25, Axel Scholz, 
Tel.: 04423/26 53, 
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: vorstand@freevoiceshooksiel.de

Weiteres

Gemeindekirchenratssitzung 
jd. 2. Do. im Monat 19.30 Uhr

Unsere Gruppen und Kreise

Bitte informieren Sie sich, ob Ihre
gewünschte Veranstaltung stattfindet.
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Waddewarden - Westrum und Oldorf

Termine im Karkenhuus

Waddewarden - Westrum und Oldorf

Krabbelgruppe
Di. 09.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Inga Kochale
Tel. 0176 / 555 39 4 38 

Sing mit!
Jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat 18.00 Uhr
Kontakt: Erika Zibell 
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Flötenkreise im Karkenhuus
Montag: 18.30 bis 19.30 Uhr
Dienstag: 16.00 & 17.00 Uhr
(außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Gemeindekirchenrat
jeden 2. Mo. im Monat 19.30 Uhr

Seniorenkreis Waddewarden-
Westrum 
im Karkenhuus Waddewarden
jeden 2. Fr. im Monat
10.12. Weihnachtsfeier
14.01. Neujahrskuchen essen und 
anschließend wird uns Theda 
Harms-Thiemann einen Vortrag 
über das Rosarium halten. 
11.02. Info zum Weltgebetstag

Bitte informieren Sie sich, ob Ihre 
gewünschte Veranstaltung 

stattfindet.

Wir möchten  in diesem Jahr wieder 
an die schönen Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre anknüpfen. Wir 
laden Sie ein, in der hektischen Vor-
weihnachtszeit ein halbes Stündchen 
innezuhalten. An einem adventlich 
geschmückten Fenster am Haus der 
Gastgebenden bei leckeren Keksen 
und Glühwein eine schöne 
Geschichte zu hören und gemein-
sam adventliche Lieder zu singen.
Gerne dürfen Sie die jeweiligen Tref-
fen mit einem eigenen Beitrag berei-
chern (z.B. eine Geschichte oder mit 
einem Instrument).
Folgende Gastgebende, ihre Pasto-
rin Hanja Harke und der Gemeinde-
kirchenrat laden Sie herzlich ein am:

Donnerstag, den 2. Dezember 2021  Familie Gerriet Leiner
     Waddewarden, Kröpelweg 11
Donnerstag, den 9. Dezember 2021 Das Dorf  Haddien bei 
     Barbara Menkens, Haddien 8
Donnerstag, den 16. Dezember 2021 Familie Silke Wieting
     Canarienhausen
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr

Eilert Kleyhauer

Der lebendige Advent

Nach Kaffee und Neujahrskuchen 
nimmt uns Theda Harms-Thiemann 
mit in das „verzauberte“ Rosarium 
in Wilhelmshaven. 
Sie zeigt uns Bilder von der Arbeit 
und aus allen Jahreszeiten bis zum 
diesjährigen Großen Lichterfest 
mit der geheimnisvollen und 
magischen Atmosphäre der 
Licht-Illuminationen. 
Freuen wir uns auf  diesen „zauber-
haften“ Nachmittag.

Seniorennachmittag 
am Freitag, 14. Januar 2022, 14.30 Uhr im Karkenhuus
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Waddewarden - Westrum und Oldorf

Es geht wieder los, am
Freitag, den 4. Februar 2022 -  20 Uhr
im Karkenhuus Waddewarden, Schulweg 5

Das mobile Kino Niedersachsen bringt das Kino ins Dorf- mit dem 
Film
Ein Dorf  sieht schwarz
Frankreich 2016,  96 Min.
Regie: Julian Rambaldi
1975 macht der aus Zaire stammende Seyolo sein Diplom als Arzt in 
Lille. Das Angebot des Bürgermeisters einer kleinen Landgemeinde 
kommt da gerade richtig und er geht mit seiner Familie nach Marly-
Gomont. Die Dorfbewohner reagieren sehr abweisend, doch so leicht 
lässt sich Seyolo nicht unterkriegen.

Karten können Sie vorbestellen unter Tel. 04461/7000 92 oder 3213 
oder für 6,- € pro Person an der Abendkasse kaufen.
Teilnahme nur unter 2G-Bedingungen.
Es erwartet Sie ein schöner Kinoabend. Vorweg oder in der Pause 
haben Sie Gelegenheit zum Klönen, und wir halten Getränke und klei-
ne Leckereien für Sie bereit.

Kino – Kino – Kino – Kino – Kino – Kino 

Nach zwei Jahren Corona-bedingter 
Pause laden wir in diesem Jahr wie-
der voller Zuversicht zur Advents-
feier ein. Gemeinsam wollen wir es 
uns bei Kaffee und Kuchen gut 
gehen lassen und einen fröhlichen 
vorweihnachtlichen Nachmittag 

genießen, an dem wir uns mit Lie-
dern und Geschichten an das Wun-
der erinnern, dass Gott Mensch 
wurde und uns so ganz nahe ist.
Dazu laden wir ganz herzlich am 10. 
Dezember um 14.30 Uhr ins Kar-
kenhuus in Waddewarden ein.

Wir bitten Sie, sich bis zum 05. 
Dezember unter 04461 71915 bei 
Erika Bruhnken oder unter 04461 
3213 bei Hanja Harke anzumelden.
Zudem bitten wir um Ihr Verständ-
nis, dass unsere Adventsfeier unter 
2G-Bedingungen stattfindet.

Einladung zur Seniorenadventsfeier

Erst einmal sage ich ein herzli-
ches Dankeschön für die Ernte-
krone 2021. 
Wie bereits in der Vergangenheit hat 
die ländliche Dorfbevölkerung 

Oldorf  eine Erntekrone kurz vor 
dem Erntedankgottesdienst gebun-
den und diese auch am Samstag in 
der Kirche aufgehängt. Danach 
wurde die Kirche durch Mitglieder 

des Gemeindekirchenrates dekorativ 
hergerichtet mit Gaben aus der 
Gemeinde. Auch dafür herzlichen 
Dank.                             Udo Braun

Vorsitzender Gemeindekirchenrat

Oldorf

Erntedankgottesdienst in Oldorf

Ein besonderes Dankeschön geht 
etwas verspätet an Frau Anke Wey-
erts, sie konnte am 01.10.2021 auf  
eine 25-jährige Tätigkeit als Kir-
chenbürosekretärin zurückblicken.
Sei dieser Zeit ist Frau Weyerts für 
unsere Kirchengemeinde Oldorf  

tätig. Ihr freundliches Wesen und 
ihre Hilfsbereitschaft prägen das 
Klima zwischen Gemeindegliedern 
und der administrativen Seite unse-
rer Kirche. Ihr Aufgabenspektrum 
ist umfangreich und bedarf  in eini-
gen Situationen viel Fingerspitzen-

gefühl. 
Liebe Anke, wir gratulieren zum 25-
jahrigen Dienstjubiläum recht herz-
lich!

Udo Braun
Vorsitzender Gemeindekirchenrat

Oldorf

25 Jahre tätig für Oldorf
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Waddewarden - Westrum und Oldorf

Die Kirchengemeinde Hohenkir-
chen hat eine viertägige Berlinreise 
organisiert und alle 
umliegenden Gemeinden dazu ein-
geladen. So haben sich sieben 
Oldorfer mit auf  den Weg gemacht. 
Mit insgesamt rund 70 Personen 
ging es in zwei Bussen in Richtung 
Berlin. Die Busfahrt wurde mit gut 
dosierten eingebauten Pausen zu kei-
ner Stressfahrt. Bevor es ins 4 Ster-
ne Hotel ging, erwartete uns eine 
kleine Stadtrundfahrt. Die Organi-
satoren hatten ein Hotel mitten in 
der Hauptstadt ausgewählt mit weit 
über dreißig Etagen sowie einer Aus-
sichtsplattform, die einen phantasti-
schen Blick über Berlin bot. Die 
Unterbringung war recht ordentlich 
und für den Reisepreis sehr gut. Das 
Hotel glänzte mit einem reichhalti-
gen Frühstück und am Abend mit 
einem kleinen warmen Buffet, paral-
lel dazu ein großes kaltes Buffet. 
Auch Naschkatzen kamen nicht zu 
kurz. Ohne Hetze ging es jeweils am 
Morgen zu den  angebotenen 
Besichtigungen, wie z.B. Kaiser-

Wilhelm-Gedächniskirche, KaDe-
We, Regierungsviertel, Reichstag, 
Holocaust-Denkmal, Schiffsfahrt 

auf  der Spree und vieles mehr. Es 
war aber auch noch Zeit für kleine 
eigene Unternehmungen.  Am 
Abend traf  man sich in der Hotel-
bar auf  einen Absacker. 
Ein besonderen Höhepunkt haben 
alle Oldorfer zusätzlich gebucht. 

Am Dienstagabend nahmen alle im 
Friedrichstadt-Palast Berlin an der 
ARISE Grand Show teil. Ein beson-
deres Erlebnis und Augenschmaus 
zugleich. Herrliche Kostüme, Licht-
spiele, Gesangseinlagen und atem-
beraubenden akrobatischen Einla-
gen sowie eine tolle Bühnentechnik 
ließ den Theaterbesucher nur stau-
en.
Am Abreisetag, herrlicher Sonnen-
schein und das Schloss Sanssouci 
mit parkähnlichen Grünanlagen lud 
zum Verweilen ein. Es war der letzte 
offizielle Programmpunkt auf  der 
Reise.  Hier wären wir wohl alle 
noch etwas länger geblieben.
Ich glaube, dass ich hier für alle 
Oldorfer sprechen bzw. schreiben 
darf, es war eine gelungene Kurzrei-
se, jedoch für solch eine Stadt mit 
derartigen Angeboten zu kurz.
Ich möchte mich auf  diesem Wege 
noch einmal bei allen Organisatoren 
für diese gelungene Fahrt bedanken 
und hoffe auf  weitere gemeinsame 
Unternehmungen.          Udo Braun

 Vorsitzender Gemeindekirchenrat 

Oldorf

Sieben Oldorfer Gemeindeglieder in Berlin

Zum Auftakt wird die Gruppe DREEBLADD am 
07.12. 2021, 18.30 Uhr in der St. Marien-Kirche ein 2- 
stündiges Programm (mit Pause) „ Wiehnachten weer 
en bietje anners“ präsentieren. Dazu sind alle  Personen 
(nicht nur Oldorfer), die der plattdeutschen Sprache ver-
bunden sind oder auch nicht, recht herzlich eingeladen. 
Voraussetzung ist jedoch die 
2G-Regel (genesen oder geimpft, Nachweis erforderlich) 
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte gebeten.
Aufgrund der Pandemie bitten wir um Anmeldung bis 

zum 03.12.2021 unter der Rufnummer 04463/55001. 
Am 14.12.2021 treffen wir uns um 18.00 Uhr zum 
Lebendigen Adventskalender bei Familie Ortgies, Holl-
huse, Oldorf  (2G).
Und am 21.12.2021 findet das Treffen wiederum um 
18.00 Uhr bei der Familie Petra Schmähling-Gruß & 
Franz Gruß, Neuwarfer Str. 9, statt.

Bitte beachten Sie bei diesen Veranstaltungen ggf. auch 
die örtliche Presse

Oldorf

Lebendiger Adventskalender

Das vierte Jahr in Folge wird der 
Kirchengemeinde ein Weihnachts-
baum gespendet. 
Der Gemeindekirchenrat ist über 

diese Spende sehr dankbar, da heute 
die großen Weihnachtsbäume weit 
über 100 € kosten und so doch eini-
ge Haushaltsmittel eingespart wer-

den können. 

Unser Dank geht diesmal an die 
Familie Inse & Egon Christoffers.

Oldorf

Es weihnachtet schon sehr
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Hohenkirchen

Am 22. Oktober hat die ev. Kir-
chengemeinde Hohenkirchen 
Abschied genommen von Martha 
Gassert, geb. Hicken. Sie ist 90 Jahre 
alt geworden. 
Martha Gassert war eine der ersten 
Hohenkirchnerinnen, die ich per-
sönlich kennenlernte. 
Niemand, der sie kannte, wird so 
leicht ihre Freundlichkeit und Lie-
benswürdigkeit vergessen. 
Frau Gassert war sonntags immer 
im Gottesdienst und sang auch in 
unserem Chor mit. Besonders wich-

tig war ihr die Geschichte unserer 
bedeutenden Kirche. 
Sie hat dazu in den Archiven 
geforscht und sich an Veröffentli-
chungen beteiligt. Viele Verdienste 
hat sie um die Gründung der 
Geschichtswerkstatt in Hohenkir-
chen. 
Wir werden ihr Andenken in Ehren 
halten. Und wir wissen sie nach 
ihrem langen und erfüllten Leben  
nun geborgen bei Gott. 

Jürgen Walter

Am 23.10.21 trafen sich 50 Teilneh-
mer der Berlinreise zu einem 
gemeinsamen Frühstück im Stepha-
nus-Haus. Es gab ein reichhaltiges 
Buffet und viel Gelegenheit zu 
einem Rückblick und Austausch. Als 
nächstes Ziel einer Gruppenreise 
wurde Dresden ins Auge gefasst.

Silvia Witzel

Am 24. Oktober 2021 feierten wir in der Sixtus- und Sinicius-Kirche in 
Hohenkirchen Goldene-, Diamantene-, Eiserne- und Kronjuwelen-
Jubiläumskonfirmationen. Nach dem Gottesdienst kamen die Jubilare zu 
einem Mittagsbuffet mit regem Austausch im Dorf  Wangerland zusammen.

Ab Januar 2022 möchten Silvia Wit-
zel und Petra Schmähling-Gruß 
einen neuen Handarbeits- und Bas-
telkreis gründen. Die Treffen sollen 
jeweils jeden 1. und 3. Montag um 
15.00 Uhr im Stephanus-Haus statt-
finden. Es soll gestrickt, gehäkelt, 

genäht und auch gebastelt werden. 
Jeder bringt das mit, woran er Spaß 
hat und gerade arbeitet. Sicher kön-
nen die ein oder anderen Tipps aus-
getauscht werden. 
Wer mitmachen möchte, kann sich 
gerne bei Silvia Witzel (Tel. 04463-

8089700) oder Petra Schmähling-
Gruß (Tel. 01512-2028231) vorab 
melden oder einfach zu den Treffen 
kommen.

Start ist am 3. Januar 2022 um 
15.00 Uhr.

Nachruf auf Martha Gassert

Jubiläumskonfirmationen Berlin-Frühstück

Neuer Handarbeits- und Bastelkreis
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Kinder- und Jugendgruppen:
Baby- und Kleinkindtreff
Hohenkirchen 
über Ev. Familienbildungsstätte
mit Nicole Kanning, Kontakt
EFB: 04421 / 3 20 16

Erwachsenengruppen:
Handarbeits- und Bastelkreis: 
Neu ab Januar 2022: jeden 1. und 
3. Montag im Monat um 15.00 Uhr 
Kontakt: Silvia Witzel, 04463-
8089700 und Petra Schmähling-
Gruß, 01512 2028231

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr, Kontakt: 
Anne Evers, Tel.: 04463 / 16 31

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: 
Hanna Faull, Tel.: 04463 / 712
Ökumenischer Meditationskreis: 
Montag um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Bibelgesprächskreis: 
jeden 2. & 4. Di. im Mon. 19.00 Uhr
Kontakt: Pastor Jürgen Walter, 
Tel. 0152/08 97 65 38

Gemeindekirchenratssitzung: 
jeden 3. Do. im Monat, 19.30 Uhr

Ausgabe der Tafel: 
Freitag von 10.30 - 11.00 Uhr

Kontakt: Jutta Cramer, 
04463/942726

Ev. öffentliche Bücherei: 
Montag von 15.30 - 16.30 Uhr
(in den Ferien keine Bücherei)
Kontakt: Tel.: 04463 / 5085

Musikalische Gruppen:
Kirchenchor:
Mittwoch 19.30 Uhr
Kontakt: Jörg Weißenfels-Bonin, 
Tel. 0176/53 42 00 91

Kinder- und Jugendchor 
Montag 17.00 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, 04463 / 495

Veranstaltungen im Stephanus-Haus:

Am 1. Oktober dieses Jahres feierte 
Anke Weyerts ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum in der Kirchenge-
meinde Hohenkirchen. 
Sie begann als Kirchenbürosekretä-
rin und Verwalterin des Friedhofes. 
Außerdem war sie von 2010-2018 
auch als Küsterin tätig.
Auf  dem Foto ist Anke Weyerts zu 
sehen mit ihrer Kollegin Roswitha 
Weihrauch.
Mittlerweile ist das Kirchenbüro für 
insgesamt 4 Gemeinden im Wanger-
land zuständig. Wir danken Anke 

Weyerts sehr herzlich für ihren sehr 
engagierten Dienst. Das Kirchenbü-

ro ist das Schaufenster unserer 
Gemeinde. Und beiden Mitarbeite-
rinnen ist es wichtig, mit ganzem 
Herzen für Menschen da zu sein. 
Keine Frage, dass die festgesetzten 
Bürostunden in einer Kirchenge-
meinde oft nicht reichen. Eine klei-
ne Entschädigung ist dann die große 
Anerkennung und das Vertrauen, 
das ihr von allen Seiten entgegenge-
bracht wird.

Jürgen Walter

Hohenkirchen

Die Oldenburgische Kirche hält 
jedes Jahr Fördermittel für Umwelt-
projekte im sogenannten „Grünen 
Topf“ bereit. Kirchengemeinden 
können sich mit ihren Projekten 
bewerben. 
In diesem Jahr hat sich die Kirchen-
gemeinde Hohenkirchen mit der 
Umstellung der Leuchtmittel im Ste-

phanus-Haus auf  kostengünstigere 
LED-Beleuchtung beworben. Somit 
wird einiges an Energiekosten ein-
gespart. 
Die Ev.-luth. Kirche in Oldenburg 
hat der Kirchengemeinde dafür För-
dermittel in Höhe von 1.000,00 € 
bewilligt. Dafür sagen wir noch ein-
mal ganz herzlichen Dank.

25-jähriges Dienstjubiläum 
von Anke Weyerts

Anke Weyerts (links) mit 
Roswita Weihrauch

Umstellung auf LED-Beleuchtung 
im Stephanus-Haus mit Fördermitteln aus dem Grünen Topf
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Erwachsenengruppen

Elterntreff  / Krabbelgruppe
i.d.R. erster Di. im Monat ab 9.30 Uhr.
Kontakt über das Kirchenbüro: 
Tel. 0 44 63 / 4 44

Spieletreff: 4. Mi. mtl. in Tettens

Seniorenkreis
2. Mi mtl. in Tettens, 3. Mi mtl. in 
Hohenkirchen, 4. Mi mtl. Spieletreff  in 
Tettens. 

Frauengruppe 
3. Mi. monatlich 19.30 Uhr (Gespräche 
und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Kinder und Jugendgruppen

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Veranstaltungen 

Tettens und Middoge

Bitte informieren Sie sich, 
ob Ihre gewünschte 

Veranstaltung stattfindet.

Nicht nur in den Großstädten den-
ken immer mehr Menschen darüber 
nach, wer sich einmal um die Grab-
stellen der Familie kümmern soll. 
Der Middoger Gemeindekirchenrat 
hat sich dieser Sorgen angenommen 
und darauf  verständigt, Bestattun-
gen auf  einer Fläche auf  dem Mid-
doger Friedhof  unter einem Baum 
anzubieten. 
Vorteile dieser Bestattungsform 
gegenüber einer Seebestattung oder 
einer Bestattung im Friedwald sind: 
Der Friedhof  ist auch nach Sturm 
und Regen gut zugänglich, zudem 
bleibt das Grab nahe am Wohnort 
und die Angehörigen haben hier ins-
besondere einen Ort der persönli-
chen Trauer für die Verstorbenen. 
Um einerseits dem Trend zu pflege-
leichten Naturbestattungen zu fol-
gen und andererseits den Friedhof  
weiterhin als Ort der Begegnung 
und des Trostes als Alternative zu 
den anonymen Bestattungsformen 
hervorzuheben, möchten wir eine 
pflegefreie Baum-Urnengrabanlage 
auf  unserem Friedhof  anlegen. Die 
Baum-Urnengrabanlage soll schlicht 
sein, sich in die bereits vorhandene 
Baumbepflanzung einfügen und 
Raum für evtl. weitere zukünftige 
Urnengräber bieten. Wir haben 
bereits eine Fläche im nordöstlichen 
Bereich des Friedhofs eingeebnet. 
Nachdem die Rasenfläche eingesät 
ist, möchten wir den Bereich auf-
werten. Einen passenden Baum 

haben wir bereits mit einer Blutbu-
che gefunden. Zum Verweilen wird 
eine Sitzbank aufgestellt.
Das diesjährige Ortskirchgeld soll 
deshalb für diesen Zweck verwendet 
werden. 
Urnen-Erdröhrengräber oder her-
kömmliche Urnenbestattung?
Derzeitig befindet sich der Middo-
ger Gemeindekirchenrat im Aus-
tausch mit der Kirchenverwaltung 
hinsichtlich der konkreten Ausge-
staltung unserer Grabanlage. Bei der 
Anlegung von Urnenerdröhrengrä-
bern werden Rohre in den Boden 
eingelassen, die Platz für zwei oder 
vier Urnen übereinander bieten und 
damit eine pflegelose Form der 
Bestattung für mehrere Angehörige 
ermöglichen. Das Grab besteht 
letztlich nur aus einer Granitplatte 
mit 30 cm Durchmesser, die nach 
eigenen Wünschen gestaltet werden 
kann. Der Unterschied zur her-
kömmlichen Urnenbestattung 
besteht darin, dass die Urnen in den 
bereits vorhandenen Edelstahlröhen 
übereinander beigesetzt werden kön-
nen, ohne dass nochmals eine Grab-
anlage geschaffen werden muss. 
Demgegenüber müssen die Urnen 
bislang einzeln nebeneinander bei-
gesetzt werden. Im Gegensatz zu 
den Urnenerdröhrengräbern kann 
es bei dieser Bestattungsform leider 
immer noch zu Versackungen der 
Grabanlagen kommen. 

Ihre Meinung zu diesen mögli-
chen Bestattungsformen würde 
uns sehr interessieren. 
Die Mitglieder des Middoger 
Gemeindekirchenrates stehen Ihnen 
jederzeitig für Fragen und Anregun-
gen zur Verfügung. Über einen Mei-
nungsaustausch würden wir uns sehr 
freuen.

Die Mitglieder des Middoger 
Gemeindekirchenrates

Anlegung einer pflegefreien Baum-Urnengrabanlage 
auf dem Friedhof in Middoge

Nachdem wir im vergangenen Jahr 
leider keinen Neujahrsempfang ver-
anstalten durften, freuen wir uns 
nun umso mehr, Sie herzlich zum 
Neujahrsempfang der Kirchenge-
meinde Tettens einladen zu können. 
Am Sonnabend, dem 8. Januar 
2022, um 14.00 Uhr möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen das neue Jahr 
begrüßen und auf  das vergangene 
Jahr zurückschauen. Ob anschlie-
ßend auch ein gemütliches Zusam-
menkommen bei Punsch und Kek-
sen möglich ist, können wir zum 
aktuellen Zeitpunkt leider noch 
nicht genau sagen, hier orientieren 
wir uns an den im Januar geltenden 
Corona-Vorschriften. Aber egal ob 
mit Punsch oder ohne – wir freuen 
uns sehr auf  Ihren Besuch und 
einen gemeinsamen Nachmittag!

Matthias Götzl

Einladung zum 
Neujahrsempfang
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Tettens und Middoge

Der Schwan gilt als Symbol Martin 
Luthers und ist besonders gerne im 
friesischen Gebiet auf  Kirchentür-
men angebracht. Die Turmspitze 
trägt als Kennzeichen der protestan-
tischen Kirche die Darstellung eines 
Schwanes, die sich auf  dem Doppel-
zeltdach im Winde dreht. 
Bereits in grauer Vorzeit war der 
Schwan bei Kelten, Germanen und 
Slawen in seinem makellosen Weiß 
Sinnbild des Lichtes. 
1. Unser Schwan benötigte eine 
„Rundumkur“. Die Witterung hatte 
ihm stark zugesetzt. Vorhandene 
Löcher und Dellen müssen beseitigt 
werden. Die Lagerung muss ebenso 
repariert und eine Muffe zur Befes-
tigung angefertigt werden. Damit er 
wieder im vollen Glanze erstrahlen 
kann, muss er schließlich noch ver-
goldet werden. Wilhelm Peters, Mit-

glied des Middoger Gemeindekir-
chenrates nutzte die Gelegenheit im 
Rahmen der Baumfällaktion im ver-
gangenen Februar 2019, um den 
Schwan vom Kirchturm herunterzu-
holen. 
2. Im Jahre 2019 hat die Middoger 
Firma Walter Gerdes die beauftrag-
ten Arbeiten ausgeführt. 
3. Dank der Unterstützung eines 
äußerst engagierten Middogers, Uwe 
Hinrichs, konnten die ausstehenden 
Vergoldungsarbeiten in den Winter-
monaten 2020/2021 zum Ende 
gebracht werden. 
4. Finanzierung über die im Jahre 
2019 und 2020 eingeworbenen Orts-
kirchgelder für die Kirchengemein-
de Middoge. 
5. Die Wiederbefestigung auf  dem 
Middoger Glockenturm erfolgte 
nun am 28.09.2021. Sein majestäti-

scher Platz auf  dem Middoger 
Kirchturm ist also die längste Zeit 
verwaist gewesen. 

Chronologie: Sanierung des Schwans 
auf dem Kirchturm der Middoger Kirche

Aufgrund häufiger Anfragen möch-
ten wir unser Gemeindehaus in Tet-
tens gerne für das Treffen von 
Eltern oder auch Großeltern mit 
kleinen Kindern zur Verfügung stel-
len. Haben Sie Lust, sich am ersten 
Dienstag im Monat im Gemeinde-
haus zu treffen? Möchten Sie gerne 
andere Mütter oder Väter kennen-
lernen? Vielleicht auch ein Großel-
ternteil, welches ein Enkelkind 
betreut? Kommen Sie gerne am 4. 
Januar 2022 ab 9.30 Uhr ins 
Gemeindehaus Tettens. Bei den 
ersten Treffen können Sie gerne 
auch einen anderen, besser passen-
den Termin mit uns absprechen. 
Wir freuen uns auf  Sie und unter-
stützen gerne! 

Ihr Gemeindekirchenrat Tettens

Elterntreff/
Krabbelgruppe 
ab Dienstag, 4. Januar 2022

Ab Sonntag, 28. November, dem 1. 
Advent, öffnen wir unsere weih-
nachtlich geschmückte St.-Martins-
Kirche Tettens für den täglichen 
Besuch im Zeitraum von 10.00 bis 
17.00 Uhr. Ab Mittwoch, dem 1. 
Dezember, gibt es für unsere Kinder 
wieder einen Adventskalender. Alle 
Kinder sind herzlich eingeladen, 
sich täglich aus den jeweiligen Tüten 
eine kleine Bastelaktion mit dazu 
passender Geschichte abzuholen. 
Bis zum 24. Dezember entsteht so 
eine komplette Krippe mit vielen 
Tieren. Wir freuen uns, wenn viele 
Kinder mitmachen und wünschen 
viel Freude beim Basteln und Lesen 
bzw. Vorlesen. 

Ihr und Euer 
Gemeindekirchenrat Tettens

Weihnachtliche Kirche 
mit Adventskalender
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Alle Gemeinden im Wangerland

0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 
0 44 61 / 8 15 80

0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

0800 - 60 500 50
Notruf Mirjam – Hilfe für Schwangere und Mütter
http://www.notruf-mirjam.de

04421/7 37 17 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-Beratung
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 

Wichtige Rufnummern

Diakonie Wilhelmshaven
Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51

Früher war alles ganz anders. Frü-
her, da ist der Pastor von Haus zu 
Haus gegangen, hat angeklopft und 
nachgefragt, wie es geht. Das waren 
noch Zeiten. Bei unseren jetzigen 
Stellenstrukturen ist das nicht mehr 
möglich. Zumeist erfahren wir gar 
nicht, wenn sich jemand einen 
Besuch wünscht. In Gesprächen 
habe ich jedoch zuweilen das 
Gefühl, dass manche meinen, wir 
Pastorinnen und Pastoren müssten 

doch ahnen können, wenn es z.B. 
jemandem nicht gut geht. Das ist 
leider nicht so. Trotzdem möchten 
wir gerne für die Menschen in unse-
ren Gemeinden da sein. Deshalb bit-
ten wir Sie: Haben Sie den Mut bei 
uns anzurufen! Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie sich melden, wenn 
Sie ein Gespräch / einen Besuch 
wünschen. Wir sind dann gerne für 
Sie da.

Hanja Harke

Seelsorge im Wangerland
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Pakens-Hooksiel und 
St. Joost-Wüppels

http://hohenkirchen.kirche-oldenburg.de

Pastor:
Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
eMail: juergen1walter@gmail.com

1. Vors. Gemeindekirchenrat:
Klaus Anneken Tel. 04463 / 94 26 77

Küster:
Klaus Kamp Tel. 0172/7 22 22 12

www.ev-kirche-hooksiel.de
instagram: @ev._kirchengemeinde_hooksiel

Pastor: 
Stefan Grünefeld
Goedeke-Michel-Str. 25 / 26434 Hooksiel
Tel.: 04425 / 8 11 17 / Fax: 04425 / 17 76
e-Mail: stefan.gruenefeld@web.de

Küster und Friedhofswärter: 
Eike Frerichs
Pakens 7 / 26434 Hooksiel
Tel. 04425 / 455

Friedhofsverwaltung: 
Horst Pint Tel.: 04425 / 780

Hohenkirchen

Gemeinsames Kirchenbüro 
Hohenkirchen, Hooksiel, Oldorf, 
St. Joost-Wüppels

Ansprechpartnerinnen: 
Anke Weyerts, Roswitha Weihrauch
An der Kirche 1 · Tel.: 04463 / 55005 · Fax: 5222
Mo., Di., Mi.  10.00 – 12.00 Uhr
Do.   14.00 – 16.00 Uhr
Kirchenbuero.Hohenkirchen@kirche-oldenburg.de
und Kirchenbuero.pakens@kirche-oldenburg.de 

Waddewarden-Westrum 
und Oldorf

Pastorin:
Hanja Harke
Von-Thünen-Straße 48 
26434 Wangerland
Tel.: 04461 / 32 13
eMail: hanja.harke@gmx.de

Küster und Friedhofswärter
Heino Janßen, Tel.: 04461 / 71207

Küsterin für Oldorf:
Nicole Menssen, Tel.: 0152/29456795

Vorsitzender des GKR Oldorf:
Udo Braun, Tel.: 04463/5 50 01

Internet: www.kirche-tettens.de 

Ansprechpartner:
Pastor Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
eMail: juergen1walter@gmail.com

Küsterinnen:
Tettens: Lore Rothert, Tel.: 04463 / 4 08

Middoge: Cornelia Peters, Tel.: 04463 / 4 02

Kirchenbüros

Kirchengemeinden

Kreisjugenddienst

Tettens und Middoge

Tettens und Middoge
Angelika Eikermann
Schmiedestraße 7 / 26434 Tettens
Mittwochs 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 04463 / 4 44 · Fax: 94 25 49
eMail: kirchenbuero.tettens-middoge@kirche-oldenburg.de

Waddewarden-Westrum 
Dorothea Busma
Schulweg 5 / 26434 Wangerland
Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
Tel. 04461 / 98 47 52
kirchenbuero.waddewarden-westrum@kirche-oldenburg.de

Pakens

St. Joost

Wüppels

Hohenkirchen Tettens

Middoge

Diakon Fredo Eilts für Jever und das Wangerland (Kreisjugenddienst) 
Am Kirchplatz 13 / 26441 Jever / 0171/7107221 / fredo.eilts@ejo.de

Waddewarden

Westrum

Oldorf


